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A Öffentlicher Teil 

 
Tagesordnung: 

 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie der 

Beschlussfähigkeit 
 

2 Feststellung der Tagesordnung  
3 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 07.10.2014   
4 Vorlage an den Betriebsausschuss  

4.1 Anbindung der Stadt Wilhelmshaven an den Digitalfunk 289/2014 
5 Vorlage an den Rat   
5.1 Wirtschaftsplan 2015 der Städtischen Datenverarbeitung Wilhelmshaven  238/2014 

6 Vorlage an den Betriebsausschuss  
6.1 Ausnahme vom Einstellungsstopp - Einstellung eines Fachinformatikers / einer 

Fachinformatikerin für den Eigenbetrieb „Städtische Datenverarbeitung 

Wilhelmshaven“ 

299/2014 

7 Mitteilungen und Anfragen  

 

 
 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
sowie der Beschlussfähigkeit 
 

 

 Die stellvertretende Vorsitzende, Frau Tegge, eröffnete die Sitzung um 15:00 Uhr und 
stellte die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit fest.  
 

   

   
2 Feststellung der Tagesordnung 

 
 

 Frau Tegge stellte die Tagesordnung fest.  
 

Sie beantragte, die Beschlussvorlage 289/2014 ("Anbindung der Stadt Wilhelmshaven 

an den Digitalfunk“) aufgrund nicht schützenswerter Informationen aus dem 
nichtöffentlichen Teil als ersten Beratungspunkt in den öffentlichen Teil der Sitzung zu 

verschieben. Die Nummerierung der anderen Tagesordnungspunkte würde sich dann 

entsprechend ändern. 
 

Der Ausschuss stimmte einstimmig zu. 
 

   
   

3 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 
07.10.2014 
 

 

 Der öffentliche Teil der Niederschrift über die Sitzung vom 07.10.2014 wurde 
einstimmig mit einer Enthaltung genehmigt.  
 

   

   



4 Vorlage an den Betriebsausschuss 
 

 

  

   
   

4.1 Anbindung der Stadt Wilhelmshaven an den Digitalfunk 
 

289/2014 

 Es wird auf die Anlage zu diesem Tagesordnungspunkt Bezug genommen.  

 

Herr Weiser von der Feuerwehr Wilhelmshaven erläuterte die Notwendigkeit der 
Anbindung der Stadt Wilhelmshaven an den Digitalfunk des Landes Niedersachsen.  

 

Er erklärte, dass zunächst eine erste Kostenschätzung von 1.000.000 € zugrunde 
gelegt worden wäre, die sich dann aber auf 615.000 € reduziert habe. Da nach 

Rücksprache mit dem Rechnungsprüfungsamt der Stadt Wilhelmshaven eine 
Ausschreibung zu erfolgen habe, sei ein Ingenieurbüro für die technische Ausrüstung 

der Leitstelle zum  Anschluss an das Digitalfunknetz und den Digitalfunkbetrieb in der 

Leitstelle beauftragt worden. Hierdurch konnte die Kostenschätzung auf zunächst 
420.000 € konkretis iert werden. Durch ein Missverständnis bezgl. der Finanzierung 

einer wichtigen technischen Komponente seien nun aber weitere 195.000 € 

erforderlich. 
 

Herr Dierkes teilte hierzu mit, dass in einem gemeinsamen Gespräch mit der 
Finanzverwaltung, der Feuerwehr und der SDW vereinbart wurde, dass die SDW diese 

Mehrkosten ebenfalls finanzieren solle. Hierzu seien Verpflichtungsermächtigungen in 

2015 in Höhe von 195.000 € einzugehen, deren Mittelabfluss dann aber erst in 2016 
erfolgen solle. Aufgrund dessen hätte auch im SDW-Wirtschaftsplan 2015 der § 5 der 

Haushaltssatzung zur Festsetzung der Verpflichtungsermächtigungen auf 195.000 € 

geändert werden müssen. Herr Dierkes teilte aber mit, dass diese zusätzlichen 
Mehrkosten die mittelfristige Finanzplanung (2016 ff.) zum derzeitigen Kenntnisstand 

nicht verändern würde. 

 
Zusammenfassend wurde festgestellt, dass für die Aufrechterhaltung der 

Gemeinsamen Leitstelle Friesland-Wilhelmshaven der Anschluss an dieses 
Digitalfunknetz zwingend notwendig und mittelfristig umzusetzen sei.  

 

Der Ausschuss stimmte der Vorlage einstimmig mit zwei Enthaltungen zu. Die 
Zustimmung erfolgte vorbehaltlich der Zustimmung durch die Fraktion.  
 

 Beschluss: 

 

-einstimmig zugestimmt- 

 

  Der BSDW stimmt der Herstellung der Anbindung der Stadt 

Wilhelmshaven an den Digitalfunk des Landes Niedersachsen durch die 
Stadt Wilhelmshaven wie folgt zu: 

 

a) Herstellung der technischen Schnittstelle mit einem 
Investitionsvolumen von rd. 100.000 € aus dem SDW-

Wirtschaftsplan 2014 
b) Ertüchtigung der Einsatzleitstelle mit einem Investitionsvolumen von 

rd. 320.000 € aus dem SDW-Wirtschaftsplan 2015 (vorbehaltlich 

einer Beschlussfassung des Rates über den SDW-Wirtschaftsplan 
2015 / Doppelhaushalt 2015/2016), Eingehen einer 

Verpflichtungsermächtigung i. H. v. 195.000 € für den SDW 

Wirtschaftsplan 2016 
 



5 Vorlage an den Rat 
 

 

  

   
   

5.1 Wirtschaftsplan 2015 der Städtischen Datenverarbeitung 
Wilhelmshaven 
 

238/2014 

 Herr Dierkes verwies auf seine Ausführungen zum SDW-Wirtschaftsplan 2015 in der  
Sitzung vom 07.10.2014, in der die Vertagung der Beschlussfassung einstimmig 

beschlossen wurde.  

 
Anhand einer Powerpoint-Präsentation erläuterte er die zwischenzeitlich eingetretenen 

Änderungen am SDW-Wirtschaftsplan 2015. Zum einen seien die Personalkosten 

aufgrund der Stellenneubewertungen um 26.000 € erhöht worden und zum anderen 
hätte der § 5 der Haushaltssatzung dahingehend geändert werden müssen, dass 

Verpflichtungsermächtigungen für den Ausbau des geplanten Digitalfunks für die 
Feuerwehr in Höhe von 195.000 € veranschlagt wurden. Die Zweckbindung dieser  

Verpflichtungsermächtigung sei zusätzlich unter dem Investitionsplan 2015 aufgeführt 

worden.  
 

Der Ausschuss stimmte der Vorlage einstimmig mit zwei Enthaltungen zu. Die 

Zustimmung erfolgte vorbehaltlich der Zustimmung durch die Fraktion.  
 

 Beschluss: 
 

-einstimmig zugestimmt- 
 

  Der Wirtschaftsplan 2015 der Städtischen Datenverarbeitung 

Wilhelmshaven wird in der vorliegenden Fassung beschlossen.  

 



6 Vorlage an den Betriebsausschuss 
 

 

  

   
   

6.1 Ausnahme vom Einstellungsstopp - Einstellung eines 
Fachinformatikers / einer Fachinformatikerin für den Eigenbetrieb 
„Städtische Datenverarbeitung Wilhelmshaven“ 

 

299/2014 

 Es wird auf die Anlage zu diesem Tagesordnungspunkt Bezug genommen.  

 
Herr Dierkes begründete die zwingend notwendige Wiederbesetzung der zum 

31.12.2014 frei werdenden Stelle eines Fachinformatikers im Bereich System-

integration und bat anschließend um Zustimmung zur Ausnahme vom Einstellungs-
stopp. 

 

Der Ausschuss stimmte der Vorlage einstimmig zu.  
 

 Beschluss: 
 

-einstimmig zugestimmt- 
 

  Zum 02.01.2015 oder später wird ein Fachinformatiker / eine 

Fachinformatikerin unbefristet in Vollzeit für den Bereich Client- und 

Netzwerkbetreuung des Eigenbetriebes „Städtische Datenverarbeitung 
Wilhelmshaven“ eingestellt. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 9 

TVöD. 
 

7 Mitteilungen und Anfragen 
 

 

  

   

   
 
 

Es folgte der nichtöffentliche Teil der Sitzung. 
 
 
Ende der Sitzung 15:45 Uhr 

 

 
 

 
 

Stoffers 
Dezernent 

 
Tegge 
Stellv. Vorsitzende 

 
Erdelyi  
Protokollführer 

 


